
22

Evangelische Allianz

Christus-Kirchengemeinde 
Hollen

 ¾ Für die umfangreiche Haus-, Gesprächs- 
und Gebetskreisarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde sind wir dankbar.

 ¾ Die Konfirmandenarbeit in unserer Kir-
chengemeinde wollen wir mit unserer 
Fürbitte begleiten. Wir bitten Gott darum, 
dass diese jungen Menschen einen inten-
siven Gottesbezug für ihr späteres Leben 
erleben.

 ¾ Wir sind dankbar für die Möglichkeit der 
Aktion „40 Tage-Liebe in Aktion“ „Echte 
Beziehungen leben“! Wir wollen um Got-
tes Geist und Kraft bitten, dass diese Zeit 
für viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
gute Glaubensimpulse vermittelt.

 ¾ Die unter dem Motto „KIRCHE MIT MIR“ 
stattfindende Kirchenvorstandswahl 
wollen wir mit unserm Gebet begleiten.                        
Für die verantwortlichen Personen (Kir-
chenvorstände/Ältesten) in unseren Kir-
chengemeinden bitten wir, dass alle Ent-
scheidungen, die sie zu treffen haben, den 
Gemeinden zum Guten dienen.

 ¾ Wir wollen die geplanten Baumaßnah-
men mit unserer Fürbitte begleiten und 
darum beten, dass gute Lösungen für 
die zukünftige Gemeindearbeit gefunden 
werden.

 ¾ Für das Angebot der vielfältigen Gottes-
dienste, die wir als zentralen Ort der Ver-
kündigung erleben dürfen, sind wir dank-
bar.

DAS LEERE GRAB!
Sagt zu ihr Jesus: 
Ich bin die Auferstehung und 
das Leben; wer an mich glaubt,
wird leben, auch wenn er stirbt.

 Johannes 11, 25

Damit das gemeinsame Glauben und 
miteinander Beten in unseren Gemein-
den nicht nur auf eine Woche im Jahr, 
der Allianzgebetswoche, begrenzt 
bleibt, führen wir in unseren Gemein-
debriefen die aktuellen und wichtigen 
Gebetsanliegen kurz auf. Durch diese 
Information erhalten wir einen kleinen 
Einblick in unsere Nachbargemeinden 
der „kleinen Allianz vor Ort“ und kön-
nen so gezielt füreinander und mitein-
ander beten.

Im Folgenden die aktuellen Gebetsan-
liegen der nächsten drei Monate.
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 ¾ Wir sind dankbar für unseren zweiten Al-
pha-Kurs, der dieses Jahr im Januar ge-
startet ist. Es haben sich viele Menschen 
darauf eingelassen und wir sind sehr ge-
spannt auf die Gespräche und Begegnun-
gen, die sich dort ergeben können.

 ¾ Wir sind dankbar für die große Dynamik in 
der jungen Gemeinde. Es bewegt sich sehr 
viel in den verschiedenen Altersstufen. 

 ¾ Wir wünschen uns, dass die Kinder und Ju-
gendlichen durch unseren Dienst eine tiefe 
und stabile Beziehung zu Jesus aufbauen 
können.

 ¾ Betet bitte auch für die aktuellen und zu-
künftigen Mitarbeiter im Bereich Junge 
Gemeinde. Es ist ein besonderes Vorrecht, 
junge Menschen begleiten zu dürfen, aber 
auch eine große Verantwortung.

 ¾ Wir planen im April wieder einen beson-
deren Familiengottesdienst. Diese Gottes-
dienste waren in den vergangenen Jahren 
ein gut besuchtes und besonderes High-
light. Betet bitte dafür, dass durch diesen 
Anlass manche Menschen vielleicht einen 
ersten Schritt in die Gemeinde wagen. 

Ev. – luth. Stephani und 
Bartholomäi-Kirchen- 
gemeinde Detern
Wir danken:

 ¾ für den Glauben an Gott, jeder Mensch 
kann seinen Glauben leben

 ¾ für die Menschen in unserem Umfeld

 ¾ für den Segen in unseren Kreisen und Ver-
anstaltungen

 ¾ für die engagierte Kinder- und Jugendar-
beit in unserer Gemeinde

Wir bitten:

 ¾ für die Missionswerke in der Welt

 ¾ für unsere Geschwister in Indien

 ¾ für die Kirchenvorstandswahlen und die 
Leitung unserer Gemeinde

 ¾ für ein gutes Miteinander in den Kreisen 
unserer Gemeinde

 ¾ für die Baugenehmigung unseres neuen 
Gemeindehauses

 ¾ für ein gutes Jahr 2024

Evangelische Gemeinschaft 
Detern
Wir sind dankbar:

 ¾ für die verschiedenen Veranstaltungen in 
der letzten Zeit

 ¾ für die Tage mit dem Team EC in den 
Schulen und im Gemeinschaftshaus

 ¾ für den Start des Alpha Kurses

 

Wir bitten:

 ¾ für unsere Kinder, die durch das Team EC 
erreicht wurden, bitten wir um bleibenden 
Segen. 

 ¾ für die Teilnehmer des Alpha-Kurses bitten 
wir um eine gute Zeit und gute Gespräche, 
dass die Teilnehmer im Glauben wachsen 
mögen.

 ¾ für unsere Senioren bitten wir um das 
Nahesein Gottes, seine Bewahrung und 
seinen Beistand in ihrem Alltag – für die 
nächsten Seniorennachmittage um Gottes 
Segen.

 ¾ für den Frieden in der Welt bitten wir, das 
Waffen schweigen und verfeindete Völker 
sich die Hände reichen, dass die Gerech-
tigkeit zum Zuge kommt. Herr erbarme 
dich.  


